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(Srfdjcint je ®onner§tag§ unb foftet per ©emefler 3r. 3. (>0, per 3a()r &*'• "• 20

3njerate 20 ®t§. per einfpattige ^etitjeite, bei größeren Aufträgen
^ entfpred)enben Dîabatt.

gimd), bat 14. fltrti 1908.
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UerbawKwesen.

Scljttieijerifcfjer ©peugfer»
uieifter=25erbrtnb. Vergangenen
©am§tag unb Sonntag -tagte
in Dteuenburg unter bem 33or=

fitj be§ 3entralprafibenten
©traumanr. non 33a[el bie

zahlreich befucEjte ©elegiertenberfammlung be§ Verbanbe§
fchweijetifcher ©penglermeifier unb Vlechwarenfabrifaw
ten. ®§ würbe einftimmig befdfjtoffen, bet fommenben
©eneraloerfammlung bie neuen Statuten unb bie @r=

tjöljimg be§ Jahresbeitrages; jut Annahme ju empfehlen.

Hampf-ßbronili.
2>ie Strciïïommiffion bet Spengler ia 3i'*<h fat

bie über bie Ventilatorenfabrif 31. ifUinbigfjwnegget &
Sie. in Jülich feit naheju brei fahren oerfangte ©perte
aufgehoben unb befdfloffen, ben fcfan 14 Monate bauern*
ben ©treif ju beenbigen nnb bie Arbeit auf ber ganjen
Sinie bebingung§io§ wieber aufzunehmen.

Allgemein« Bauwesen.
SBaffcrocrforgung Dbetujwif. (Äorr.) gür bie £>t)b=

rantew unb SBBafferoerforgungâanlage ber ©emeinbe

Dberujtnit roitl bie ©orfoerroaltung eine Ouetie nufaar
machen, bie im Minimum 50, im Maçimum 120 1 ABaffer
pro Minute liefert. ®a bie Duelle etroa 50 m ju tief
liegt, um mit natürlichem ®rucl bem IHeferooir bejw.
bem Seitungsnet3 zugeführt werben ju tönnen, ift jut'
2Bafferl)ebung... bie ©rfteEung einef ïleinen ißumproerfeS
in Ausfidjt genommen.

"

SBaffernerforgung Anuibtoil. (Äorr.) ®ie ©emeinbe
Amrtéwil beabficljtigt bie Vergrößerung be§ ABaffetlei»
tung§netje§ burch Ausführung eine§ neuen 5Kohrfirange§
oon 100 mm Sichtweite in ber Sirchftrafie mit einem

fjgbranten im Kofienbetrage oon gegen 1500 fyr.
AönffctDcrforgutig Söäbenöwil. (Üorr.) Um ber Ve>

Dotierung bie befonberê in ber hoffen Jahreêjeit wohl»
tuenben ABirlungen einer guten Aöafferoerforgung beffer
Zugänglich ju machen, hot bie Vaufommiffion ber ©e»

meinbe 3Bäben§wit bie ©rftetlung mehrerer neuer îrinî»
wafferbrunnen an öffentlichen ©traßen unb blähen
in Ausficht genommen, ©ie gebenlt Ifabei Mobelle ju
oerwenben, beten bie ©tabt Büridf) bereits eine große
Alnjafil aufgeftettt hat. unb beren Soften fief) auf 500
bi§ 800 gr. ba§ ©tücl belaufen. ®a§ zahlreiche ©fraßen»
publitum ber ©emeinbe wirb biefe Neuerung lebhaft
begrüben.

AöaffctDcrforgung Mottend nttb Vattenê (ABaabt).
©eometer @. "ißelichet hat ein ?ßrojeft für ©rftetlung
eine§ ißumpwerli, Dîeferooir» oon 1,200,000 Siter in
armiertem Veton, Kanalifation unb SBafferjuleitung au§=

gearbeitet.
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XXiV.
Band

Direktion: Malter Senn-Koldinghansen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. <iv, per Jahr Fr. 7. 30

Inserate ZV Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 14. Mai 19l)8.

Wochmssiribh: Giebst du dad Leben,
dann verschleudere keine Zeit.

gerbaiämzen.

Schweizerischer Spengler-
meister-Verband. Vergangenen
Samstag und Sonntag -tagte
in Neuenburg unter dem Vor-

^
sitz des Zentralpräsidenten
Straumann von Basel die

zahlreich besuchte Delegiertenversammlung des Verbandes
schweizerischer Spenglermeister und Blechwarenfabrikan-
ten. Es wurde einstimmig beschlossen, der kommenden
Generalversammlung die neuen Statuten und die Er-
höhung des Jahresbeitrages zur Annahme zu empfehlen.

stampl-ebroM.
Die Strcikkommission der Spengler in Zürich hat

die über die Ventilatorenfabrik A. Kündig-Honegger «à

Cie. in Zürich seit nahezu drei Jahren verhängte Sperre
aufgehoben und beschlossen, den schon 14 Monate dauern-
den Streik zu beendigen und die Arbeit auf der ganzen
Linie bedingungslos wieder aufzunehmen.

Allgemeine! vaumzen.
Wasserversorgung Obcruzwil. (Korr.) Für die Hyd-

ranten- und Wasserversorgungsanlage der Gemeinde

Oberuzwil will die Dorfverwaltung eine Quelle nutzbar
machen, die im Minimum 50, im Maximum 120 I Wasser
pro Minute liefert. Da die Quelle etwa 50 m zu tief
liegt, um mit natürlichem Druck dem Reservoir bezw.
dem Leitungsnetz zugeführt werden zu können, ist zur
Wasserhebung die Erstellung eines kleinen Pumpwerkes
in Aussicht genommen.

Wasserversorgung Amriswil. (Korr.) Die Gemeinde
Amriswil beabsichtigt die Vergrößerung des Wasserlei-
tungsnetzes durch Ausführung eines neuen Rohrstranges
von 100 mm Lichtweite in der Kirchstraße mit einem

Hydranten im Kostenbetrage von gegen 1500 Fr.
Wasserversorgung Wädcnswil. (Korr.) Um der Be-

völkerung die besonders in der heißen Jahreszeit wohl-
tuenden Wirkungen einer guten Wasserversorgung besser

zugänglich zu machen, hat die Baukommission der Ge-
meinde Wädenswil die Erstellung mehrerer neuer Trink-
wasserbrunnen an öffentlichen Straßen und Plätzen
in Aussicht genommen. Sie gedenkt hiebei Modelle zu
verwenden, deren die Stadt Zürich bereits eine große
Anzahl aufgestellt hat, und deren Kosten sich aus 500
bis 800 Fr. das Stück belaufen. Das zahlreiche Straßen-
Publikum der Gemeinde wird diese Neuerung lebhaft
begrüßen.

Wasserversorgung Mollcns und Ballens (Waadt).
Geometer E. Pelichet hat ein Projekt für Erstellung
eines Pumpwerks, Reservoirs von 1,200,000 Liter in
armiertem Beton, Kanalisation und Wasserzuleitung aus-
gearbeitet.
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